
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 16/1286
16. Wahlperiode 2007-03-06

Bericht 
 
der Landesregierung          
 

Bericht über die Kompensation der Kürzung des Kommunalen Finanzaus-
gleichs 

(Antrag der Fraktion der FDP, Drucksache 16/1200) 

  Federführend ist das Innenministerium 
 



Drucksache 16/1286 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. Wahlperiode 
 

2 

 
A. Inhalt des Berichtsantrages 3 

 
B. Vorbemerkungen 4 

 
C. Entlastung der Kommunen 6 

 
D. Belastung der Kommunen 7 

 
E. Zusammenfassung 8 

 
F. Anlagenverzeichnis 9 

 
 



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. Wahlperiode Drucksache 16/1286 
 

3 

ber-
etskörperschaften 

A.  Inhalt des Berichtsantrages 
 
Durch Beschluss des Landtags vom 22. Februar 2007 wird die Landesregierung 
gebeten, zur 21. Tagung schriftlich zu berichten, wie und in welcher Höhe sie den 
Kommunen die jährliche pauschale Kürzung des Kommunalen Finanzausgleichs 
ausgleichen will. 
 
Dabei sind besonders die folgenden Fragen zu beantworten: 
 
Entlastung der Kommunen: 
 
(1) ●  Von welchen Aufgaben oder welchen Auflagen werden die Kommunalen 

Gebietskörperschaften ab wann für wie lange entlastet – und wie viele 
Kommunale Gebietskörperschaften sind im Einzelnen jeweils hiervon be-
troffen? 
 

(2) ●  Welche Kosten könnten die Kommunen nach Ansicht der Landesregie-
rung wegen des Wegfalls der jeweiligen Aufgabe oder Auflagen einspa-
ren?  
 

(3) ●  Warum ist die Landesregierung der Ansicht, die jeweilige Aufgabe oder 
Auflage müsse nicht mehr vollbracht bzw. erfüllt werden? 

 
Belastung der Kommunen: 
 
(1) ●  Welche Aufgaben des Landes will die Landesregierung nach jetzigem 

Planungsstand zukünftig den Kommunalen Gebietskörperschaften ü
tragen und warum – und wie viele Kommunale Gebi
sind im Einzelnen jeweils hiervon betroffen? 
 

(2) ●  Wie hoch sind die zusätzlichen Kosten, die den Kommunalen Gebiets-
körperschaften durch die Erfüllung der jeweiligen Aufgabe entstehen? 
 

(3) ●  Welchen absoluten bzw. relativen Anteil dieser Kosten übernimmt das 
Land? 

 
Der dem Landtagsbeschluss zugrunde liegende Berichtsantrag der Fraktion der 
FDP vom 26. Januar 2007 (Drucksache 16/1200) ist dem Bericht als Anlage 1 
beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Drucksache 16/1286 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. Wahlperiode 
 

4 

 
B.  Vorbemerkungen 

 
1. Aktuelle Entwicklung der Finanzsituation der Kommunen 
 
Wie bereits in dem Bericht der Landesregierung über die Finanzsituation der 
kommunalen Gebietskörperschaften (Drs. 16/775) dargestellt wurde, hatte sich 
die Finanzlage aller öffentlichen Haushalte in Deutschland ab 2001 erheblich ver-
schlechtert. Dieser Entwicklung, die maßgeblich bestimmt wurde durch 

• das Steuersenkungsgesetz 2001, das im Jahre 2005 in vollem Umfang in 
Kraft getreten ist, sowie 

• den Konjunktureinbruch 2001 und die anschließende Stagnation der Wirt-
schaft 2002 und 2003 (Wachstum des realen Bruttoinlandproduktes 2002 
0,1 % und 2003 -0,2 %), 

 
konnten sich auch die Kommunen in Schleswig-Holstein nicht entziehen. 
 
Seit 2005 ist jedoch wieder eine spürbare Verbesserung der Finanzsituation der 
Kommunen festzustellen, die im Wesentlichen beeinflusst wird durch die 

• Senkung der Gewerbesteuerumlage ab dem Jahr 2004 (von 114 % in 2003 
auf 82 % in 2004 sowie weiteren Absenkungen bis auf 73 % in 2007), 

• Zusammenlegung von Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfeleistungen zur 
Grundsicherung für Arbeitsuchende ab 2005, 

• Konjunkturerholung ab 2004 (Wachstum des realen Bruttoinlandproduktes 
2004 1,6 %, 2005 0,9 % und 2006 2,7 %), 

• anhaltenden Anstrengungen der Kommunen zur Haushaltskonsolidierung. 
 
Die strukturellen Defizite der Kommunen in Schleswig-Holstein sind im Jahre 
2005 im Vergleich zum Vorjahr deutlich geringer ausgefallen1. 
 
Durch die Steuerschätzung vom November 2006 haben sich die Einnahmeerwar-
tungen bei den Einnahmen aus Finanzausgleich und Steuern gegenüber der 
Steuerschätzung vom Mai 2006 um rd. 98 Mio. Euro für 2006 sowie um rd. 167 
Mio. Euro für 2007 verbessert (vgl. Anlage 2). Nach den zwischenzeitlich vorlie-
genden Ist-Ergebnissen für den Gemeindeanteil an der Einkommensteuer, den 
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer sowie für die Gewerbesteuer für das Jahr 
2006 ergibt sich gegenüber der Steuerschätzung vom November 2006 eine wei-
tere Verbesserung um rd. 32 Mio. Euro (vgl. Anlage 3). Ferner ergibt sich nach 
den Ist-Zahlen für 2006 eine positive Abrechnung der Finanzausgleichsmasse in 
Höhe von rd. 80 Mio. Euro; dieser Betrag liegt um rd. 30 Mio. Euro über der bis-
herigen Annahme auf der Grundlage der Steuerschätzung vom November 2006. 
Von dem sich nunmehr ergebenden Abrechnungsbetrag 2006 ist im Landes-
haushalt 2007/ 2008 bereits ein Teilabrechnungsbetrag von 35 Mio. Euro zur Auf-
stockung der Finanzausgleichsmasse 2007 sowie ein weiterer Teilabrechnungs-

                                            
1 Die strukturellen Defizite der kreisfreien Städte, Kreise und Mittelstädte haben sich von 

rd. 250 Mio. Euro in 2004 auf rd. 90 Mio. Euro in 2005 vermindert. 
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betrag von 15 Mio. Euro zur Aufstockung der Finanzausgleichsmasse 2008 be-
rücksichtigt worden. 
 
Für 2007 können die Kommunen nach der Steuerschätzung von November 2006 
unter Einbeziehung der Kürzung der Finanzausgleichsmasse mit einem Zuwachs 
bei den Einnahmen aus Finanzausgleich und Steuern von rd. 60 Mio. Euro ge-
genüber dem Vorjahr 2006 rechnen (vgl. Anlage 3, Sp. 20). Die Steuerschätzung 
vom November 2006 geht noch von einer Wachstumsprognose von 1,4 % aus. 
Die Bundesregierung hat in ihrem aktuellen Jahreswirtschaftsbericht 2007 ihre 
Wachstumserwartung auf 1,7 % angehoben, so dass mit einer weiteren Verbes-
serung zu rechnen ist. Näheren Aufschluss hierüber wird die nächste Steuer-
schätzung im Mai 2007 liefern. 
 
Belastend wirkt sich für zahlreiche Kommunen die Abdeckung hoher Fehlbeträge 
aus Vorjahren aus. Nach den Aussagen einer aktuell veröffentlichten Studie der 
Bertelsmann-Stiftung2 ergibt sich bundesweit für die Kommunen eine höhere Ver-
schuldung als bislang stets ausgewiesen wird, da ein Großteil der Schulden in 
ausgegliederte Gesellschaften und Unternehmen verlagert wurde. Auch wenn bei 
dieser Betrachtung der Bertelsmann-Stiftung die Kommunen Schleswig-Holsteins 
im Vergleich der Flächenländer bundesweit die geringste einwohnerbezogene 
Verschuldung aufweisen, dürfen die Kommunen in ihren Anstrengungen zur 
Haushaltskonsolidierung nicht nachlassen, sei es zum Abbau struktureller Defizi-
te, zur Abdeckung von Defiziten aus Vorjahren oder zur Erwirtschaftung von  
Überschüssen im Verwaltungshaushalt als Beitrag zur Eigenfinanzierung von In-
vestitionen. 
 
 

2. Finanzausgleichsmasse 2007 
 
Nach der Steuerschätzung vom Mai 2006 wurde für das Jahr 2007 unter Berück-
sichtigung der Kürzung von 120 Mio. Euro zunächst eine Finanzausgleichsmasse 
von rd. 908,1 Mio. Euro3 angenommen. Gegenüber der Finanzausgleichsmasse 
2006 mit 926,1 Mio. Euro hätte dies einen Rückgang von 18 Mio. Euro oder 1,9 % 
bedeutet. Aufgrund der positiven wirtschaftlichen Entwicklung konnten die An-
nahmen im Rahmen der November-Steuerschätzung 2006 deutlich nach oben 
korrigiert werden. In dem vom Schleswig-Holsteinischen Landtag verabschiede-
ten Landeshaushalt beläuft sich die Finanzausgleichsmasse 2007 auf rd. 971,9 
Mio. Euro. Gegenüber dem Jahr 2006 ergibt sich somit für 2007 – trotz der Kür-
zung – ein Zuwachs von rd. 45,8 Mio. Euro oder rd. 4,9 %. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Landesverbände hat zu Beginn des 
Jahres 2007 ihre Kritik an der Kürzung der Finanzausgleichsmasse 2007 erneuert 
und das Land unter Hinweis auf die positive Entwicklung der Steuereinnahmen 
des Landes und – dadurch bedingt – den verbesserten Jahresabschluss 2006 

                                            
2 Kommunaler Schuldenreport Nordrhein-Westfalen, www.bertelsmann-stiftung.de 
3 Darin enthalten war ein Vorziehen der erwarteten Abrechnung der Finanzausgleichsmasse 2006 in 
Höhe von 15,5 Mio. Euro und eine Entnahme aus dem Vermögen des Kommunalen Investitionsfonds 
in Höhe von 20 Mio. Euro. Aufgrund der positiven Entwicklung beinhaltet die tatsächliche Finanzaus-
gleichsmasse 2007 in Höhe von 971,9 Mio. Euro auf der Grundlage der November-Steuerschätzung 
2006 einen Teilabrechnungsbetrag 2006 in Höhe von 35,0 Mio. Euro. 
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aufgefordert, die Kürzung der Finanzausgleichsmasse rückgängig zu machen. 
Diese Argumentation verkennt jedoch die nach wie vor dramatische Finanzlage 
des Landes. Auch nach dem – gegenüber der Planung verbesserten – Rech-
nungsergebnis lag im Jahr 2006 die Nettokreditaufnahme deutlich über den In-
vestitionsausgaben. Der Landeshaushalt 2007/ 2008 sieht ebenfalls – trotz Ein-
beziehung der Kürzung der Finanzausgleichsmasse – eine deutliche Überschrei-
tung der Kreditobergrenze vor. 
 
 

C.  Entlastung der Kommunen 
 
(1) Von welchen Aufgaben oder welchen Auflagen werden die Kommunalen Ge-

bietskörperschaften ab wann für wie lange entlastet – und wie viele Kommu-
nale Gebietskörperschaften sind im Einzelnen jeweils hiervon betroffen? 

 
(2) Welche Kosten könnten die Kommunen nach Ansicht der Landesregierung 

wegen des Wegfalls der jeweiligen Aufgabe oder Auflagen einsparen?  
 
Die Landesregierung hat beschlossen, die Kürzung der Finanzausgleichsmasse 
durch entlastende Maßnahmen zu begleiten. Die vom Kabinett beschlossene  
Übersicht über die Entlastungen und Abfederungsmaßnahmen ist dem Finanz-
ausschuss des Schleswig-Holsteinischen Landtages zugeleitet worden (Umdruck 
16/1488). Die Übersicht beinhaltet neben rein finanzwirtschaftlichen Maßnahmen 
auch den Wegfall von Aufgaben oder Auflagen mit entsprechend positiven finan-
ziellen Auswirkungen für die Kommunen. Den Angaben zur Höhe der finanziellen 
Entlastungen liegen teilweise Schätzungen zugrunde, die nicht auf Erhebungen 
zurückzuführen sind und deshalb nicht auf einzelne Kommunalgruppen aufgeteilt 
werden können. Die für eine solche Aufteilung notwendige Erhebung bei allen 
Kommunen wäre mit einem sehr hohen Verwaltungsaufwand – nicht nur für das 
Land, sondern vor allem für die Kommunen – verbunden. Darüber hinaus ist es 
für zahlreiche Maßnahmen nicht möglich, eine Gesamtentlastung anzugeben. 
Diese Maßnahmen sind gleichwohl in der Summe von erheblicher Bedeutung für 
die Entlastung der Kommunen, der Entlastungsbeitrag wird mit den Kommunen 
gemeinsam festgelegt. 
 
Der in der dem Finanzausschuss vorgelegten Übersicht enthaltene Verfahrens-
stand ist in der als Anlage 4 beigefügten Fassung aktualisiert worden. Zudem 
enthält die anliegende Übersicht Angaben über die 

• zeitliche Wirkung der Entlastungen (dauerhafte oder nicht dauerhafte Ent-
lastung), 

• Entlastungen der einzelnen Kommunalgruppen (Kreise, kreisfreie Städte, 
kreisangehörige Gemeinden). 

 
Bei den Entlastungen und Abfederungsmaßnahmen ist zu berücksichtigen, dass 
deren Umsetzung nicht ausschließlich dem Handlungsbereich des Landes zuzu-
ordnen ist. So wird beispielsweise ein Teil der Entlastungen durch bundesgesetz-
liche Maßnahmen erreicht, andere Entlastungen hingegen stellen Angebote dar, 
deren Umsetzung durch die Kommunen selbst vorgenommen werden kann. Die 
Übersicht über die Entlastungen und Abfederungsmaßnahmen stellt auf die tat-
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sächlichen bzw. tatsächlich möglichen Entlastungswirkungen für die kommunalen 
Haushalte ab, unabhängig davon, durch wen diese schließlich veranlasst bzw. er-
reicht werden. 
 
 
(3) Warum ist die Landesregierung der Ansicht, die jeweilige Aufgabe oder Aufla-

ge müsse nicht mehr vollbracht bzw. erfüllt werden? 
 
Sowohl im Jahresgutachten 2006/07 des Sachverständigenrates zur Begutach-
tung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung als auch im Jahreswirtschaftsbericht 
2007 der Bundesregierung wird auf die Notwendigkeit einer Konsolidierung der 
öffentlichen Haushalte hingewiesen. Die gravierenden Finanzprobleme in den 
vergangenen Jahren, die insbesondere für das Land, aber auch für eine Reihe 
von Kommunen bei Weitem noch nicht überwunden sind, haben gezeigt, dass 
sich die öffentliche Hand insgesamt auf ihre Kernaufgaben beschränken muss. 
Darüber hinaus hält es die Landesregierung für angezeigt und vertretbar, Aufla-
gen und Genehmigungsvorbehalte, die vor vielen Jahren eingeführt worden sind, 
im Interesse einer Verwaltungsvereinfachung auf den Prüfstand zu stellen. Auch 
aufgrund der gestiegenen und aktuell durch die Verwaltungsstrukturreform weiter 
steigenden Leistungsfähigkeit der Kommunalverwaltungen hält es die Landesre-
gierung für vertretbar, auf die in der Übersicht über die Entlastungen und Abfede-
rungsmaßnahmen dargestellten Auflagen und Genehmigungsvorbehalte verzich-
ten zu können. Die Landesregierung sieht die Übersicht über die Entlastungen 
und Abfederungsmaßnahmen nicht als abschließend an. Die Landesregierung 
steht deshalb weiteren Vorschlägen mit der Zielrichtung einer Entlastung der 
kommunalen Haushalte offen gegenüber und sieht es auch als ihre Aufgabe an, 
weitere Entlastungen und Abfederungsmaßnahmen zu prüfen und umzusetzen. 
So ist beispielsweise zwischenzeitlich mit Erlass vom 12. Dezember 2006 
(Amtsbl. Schl.-H. S. 1593) die allgemeine Befreiung von Eigenbetrieben von der 
Anwendung der Eigenbetriebsverordnung und der Jahresabschlussprüfung aus-
geweitet worden. Durch diese Maßnahmen wird allen kommunalen Körperschaf-
ten, die über entsprechende Eigenbetriebe verfügen, eine auf Dauer angelegte 
Entlastungsmöglichkeit eröffnet. 
 
 

D.  Belastung der Kommunen 
 
(1) Welche Aufgaben des Landes will die Landesregierung nach jetzigem Pla-

nungsstand zukünftig den Kommunalen Gebietskörperschaften übertragen 
und warum – und wie viele Kommunale Gebietskörperschaften sind im Einzel-
nen jeweils hiervon betroffen? 
 

(2) Wie hoch sind die zusätzlichen Kosten, die den Kommunalen Gebietskörper-
schaften durch die Erfüllung der jeweiligen Aufgabe entstehen? 

 
(3) Welchen absoluten bzw. relativen Anteil dieser Kosten übernimmt das Land? 
 
Das Finanzministerium wird gemäß Beschluss der Landesregierung bis zum En-
de des 1. Quartals 2007 dem Kabinett die Ergebnisse der erweiterten Aufgaben-
kritik vorlegen. Die Aufgabenkritik wird mit folgenden Prioritäten durchgeführt:  
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• 1. Wegfall von Aufgaben, 

• 2. Privatisierung von Aufgaben, 

• 3. Aufgabenübertragung auf Dritte, 

• 4. Aufgabenübertragung auf die kommunale Ebene. 
 
Die Arbeitsgruppe „Identifizierung weiterer kommunalisierbarer Aufgaben, Umset-
zung der EU-Dienstleistungsrichtlinie und Informationstechnik“ unter Leitung von 
Staatssekretär Schlie hat am 16. Januar 2007 die Arbeit aufgenommen, es ste-
hen weitere Sitzungen an. Abschließende Arbeitsergebnisse können erst nach 
Beendigung der mit der Aufgabenkritik verbundenen Prüfungen und dem Kabi-
nettsbeschluss vorgelegt werden.  
 
 

E.  Zusammenfassung 
 
Seit 2005 hat sich die Finanzlage der Kommunen in Schleswig-Holstein infolge 
der 

• Senkung der Gewerbesteuerumlage ab dem Jahr 2004, 

• Zusammenlegung von Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfeleistungen zur 
Grundsicherung für Arbeitsuchende ab 2005, 

• Konjunkturerholung ab 2004, 

• anhaltenden Anstrengungen der Kommunen zur Haushaltskonsolidierung 
 
deutlich verbessert. Trotz der Kürzung der Finanzausgleichsmasse um 120 Mio. 
Euro steigen die Finanzausgleichsleistungen 2007 um rd. 45,8 Mio. Euro oder 
4,9 % gegenüber dem Vorjahr. 
 
Die Kürzung der Finanzausgleichsmasse wird durch besondere Entlastungen und 
Abfederungsmaßnahmen zugunsten der Kommunen begleitet. Neben rein fi-
nanzwirtschaftlichen Maßnahmen haben der Wegfall von Aufgaben oder Auflagen 
entsprechend positive finanzielle Auswirkungen für die Kommunen. Die Landes-
regierung versteht die Entlastung der Kommunen als offenen Prozess und steht 
weiteren Vorschlägen offen gegenüber. 
 
Die derzeit von der Landesregierung vorbereitete erweiterte Aufgabenkritik sieht 
mit nachgeordneter Priorität auch eine Aufgabenverlagerung auf die kommunale 
Ebene vor. Die Ergebnisse hierüber stehen derzeit noch aus. 
 
Insgesamt rechnet die Landesregierung trotz der Kürzung der Finanzausgleichs-
masse für das Jahr 2007 aufgrund 

• des derzeit zu erwartenden Zuwachses bei den Einnahmen aus Finanzaus-
gleich und Steuern in Höhe von rd. 60 Mio. Euro (vgl. Anlage 3), 

• der sich abzeichnenden zusätzlichen Verbesserungen durch die höhere 
Wachstumsprognose, 



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 16. Wahlperiode Drucksache 16/1286 
 

9 

• der Wirkung der Entlastungen und Abfederungsmaßnahmen 
 
mit einer weiteren moderaten Verbesserung der kommunalen Finanzsituation. 
Gleichwohl darf nicht übersehen werden, dass die Haushalte zahlreicher Kom-
munen insbesondere durch hohe Fehlbeträge aus Vorjahren belastet sind. Haus-
haltskonsolidierung muss Schwerpunkt der Finanzpolitik bleiben, sei es zum Ab-
bau struktureller Defizite, zur Abdeckung von Defiziten aus Vorjahren oder zur 
Erwirtschaftung von Überschüssen im Verwaltungshaushalt als Beitrag zur Eigen-
finanzierung von Investitionen. 
 
 

F.  Anlagenverzeichnis 
 
1 Berichtsantrag der Fraktion der FDP, Drucksache 16/1200 
2 Entwicklung der Einnahmen der Kommunen aus Finanzausgleich und 

Steuern – Stand November-Steuerschätzung, Nachschiebeliste zum Lan-
deshaushalt 

3 Entwicklung der Einnahmen der Kommunen aus Finanzausgleich und 
Steuern – aktueller Stand einschl. Ist-Einnahmen Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer sowie Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

4 Übersicht über die Entlastungen und Abfederungsmaßnahmen 



 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG  Drucksache 16/1200
16. Wahlperiode                                                                                                           07-01-26

Antrag 
 
der Fraktion der FDP 
 

Kompensation der Kürzung des Kommunalen Finanzausgleichs 
 
        

Der Landtag wolle beschließen: 
 
Der Schleswig-Holsteinische Landtag fordert die Landesregierung auf, zur 21. Ta-
gung schriftlich zu berichten, wie und in welcher Höhe sie den Kommunen die jährli-
che pauschale Kürzung des Kommunalen Finanzausgleiches ausgleichen will. 
 
Dabei möge die Landesregierung besonders die folgenden Fragen beantworten: 
 
Entlastung der Kommunen: 
 
• Von welchen Aufgaben oder welchen Auflagen werden die Kommunalen Ge-

bietskörperschaften ab wann für wie lange entlastet—und wie viele Kommunale 
Gebietskörperschaften sind im Einzelnen jeweils hiervon betroffen? 
 

• Welche Kosten könnten die Kommunen nach Ansicht der Landesregierung we-
gen des Wegfalls der jeweiligen Aufgabe oder Auflagen einsparen? 
 

• Warum ist die Landesregierung der Ansicht, die jeweilige Aufgabe oder Auflage 
müsse nicht mehr vollbracht bzw. erfüllt werden? 
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Belastung der Kommunen: 
 
• Welche Aufgaben des Landes will die Landesregierung nach jetzigem Planungs-

stand zukünftig den Kommunalen Gebietskörperschaften übertragen und wa-
rum—und wie viele Kommunale Gebietskörperschaften sind im Einzelnen jeweils 
hiervon betroffen? 
 

• Wie hoch sind die zusätzlichen Kosten, die den Kommunalen Gebietskörper-
schaften durch die Erfüllung der jeweiligen Aufgabe entstehen? 
 

• Welchen absoluten bzw. relativen Anteil dieser Kosten übernimmt das Land? 
 
 
 
 
 
Günther Hildebrand 
und Fraktion 
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